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Freitag, 28. August 2026 MITTEILUNGSBLATT 

DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Wo?	 In Burg-Hohenstein am Dorfgemeinschaftshaus
Wann?	 Am Samstag, dem 5. September 2026
Eröffnung?	 Um 09:45 Uhr
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 » Aus unserer Gemeinde

	■ Verarbeiten und Lagern von Brennholz
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Verarbeiten und Lagern von Brennholz für den eigenen Be-
darf ist grundsätzlich zulässig. Dabei bitten wir jedoch um Rück-
sichtnahme auf die Nachbarschaft.
Insbesondere die Verarbeitung größerer Mengen mit lärminten-
siven Maschinen kann zu erheblichen Beeinträchtigungen der 
Anwohner führen. Für lärmintensive Geräte gelten die üblichen 
Ruhezeiten. An Sonn- und Feiertagen dürfen diese nicht einge-
setzt werden.
Wir bitten Sie daher, größere Mengen Brennholz aus Rücksicht 
auf die Anwohner möglichst nicht innerhalb der Ortslage zu 
verarbeiten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Rücksichtnahme. So 
tragen wir gemeinsam zu einem guten nachbarschaftlichen Mit-
einander bei.

	■ Neuer Online-Veranstaltungskalender
Möglichkeit der Eintragung durch Veranstalter
Sie sind auf der Suche nach Veranstaltungen, Konzerten oder 
Ausstellungen in Hohenstein? Unser neuer Online-Veranstal-
tungskalender ist hierfür die perfekte Plattform.
Neu ist, dass alle Gruppierungen und Vereine ihre Termine über 
ein einfaches Formular selbst eintragen und bewerben können. 
Damit sind wir einem großen Wunsch aus unseren Ortsbeiräten 
gefolgt.
Den Veranstaltungskalender finden Sie unter:
www.hohenstein-hessen.de/termine/ bzw. über das Menü unter 
„Aktuelles“. Ihre Veranstaltung eintragen können Sie unter
https://hohenstein-hessen.de/termine/community/add/ bzw.
über 
„Aktuelles – Veranstaltungskalender – Veranstaltung eintragen“.
Wir freuen uns über eine rege Nutzung!

	■ Führung im RuheForst Hohenstein
Samstag 5. September 14:00 Uhr

Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.
(06120 2936 Frau Bingel - vormittags)

	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe
Blättchen

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 36 04.09.2026 31.08.2026
KW 37 11.09.2026 07.09.2026
KW 38 18.09.2026 14.09.2026
Allgemeine Redaktion und Anzeigen: Frau Held
Tel. 06120 2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

	■ Kein Hohensteiner Blättche erhalten?
Falls Sie das Hohensteiner Blättche nicht erhalten, wenden Sie 
sich bitte direkt an Tel. 02624 911-143 oder per E-Mail an ver-
trieb@wittich-hoehr.de.

	■ Café-Treff-sicher -Zeit für Gemeinschaft-
Lust auf nette Gespräche, duftenden Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig. Kommen Sie vorbei, ge-
nießen Sie eine gemütliche Zeit und treffen Sie alte und neue 
Bekannte. Eingeladen sind alle Altersgruppen.
Wann: Jeden 1. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr im Grünen 
Raum der Alten Schule.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - das Team des Café-Treff-sicher.

	■ Hohensteiner Bus‘je
Montag bis Donnerstag:	 07:30 bis 13:00 Uhr, 15:00 bis 20:00 Uhr
Freitag:	 07:30 bis 13:00 Uhr, 15:00 bis 22:00 Uhr
Samstag:	 19:30 bis 00:30 Uhr
In Hohenstein fährt das Busje zu den oben genannten Fahrzeiten 
von Haus zu Haus.
Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von dem 
Hohensteiner Bus‘je angefahren.
In Bad Schwalbach:
Kreishaus / Schwimmbad
- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hambach
- Salontheater
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Krautfeld|
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz
- Schwimmbad
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro 
unter der Tel. 06120/29-0 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus‘je unter der Tel. 
0151/11655330.
Bis 20:00 Uhr	
Innerhalb Hohenstein	 Erwachsene 3,90 € Jugendliche 3,00 €
Außerhalb Hohenstein	 Erwachsene 4,40 € Jugendliche 3,60 €
Nach 20:00 Uhr	
Innerhalb Hohenstein	 Erwachsene 4,40 € Jugendliche 3,60 €
Außerhalb Hohenstein	 Erwachsene 5,40 € Jugendliche 4,60 €
Für Behinderte ist die Nutzung des Busje bei entsprechendem 
Nachweis (Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der 
Wertmarke) kostenlos. Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb 
nach außerhalb (z.B. von Taunusstein nach Bad Schwalbach).
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls 
kostenlos.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

http://www.hohenstein-hessen.de/termine/
https://hohenstein-hessen.de/termine/community/add/
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	■ Holdesser�  
Tauschhäusje

findet ihr in der Straße „Am 
Kindergarten“, direkt am 
Sportplatz.
Es ist mittwochs von 16:00-
17:00 Uhr und sonntags von 
14:00-15:00 Uhr geöffnet!
Es darf alles abgegeben wer-
den, was noch sauber und funktionsfähig ist und nicht größer 
als 40x40x40 cm, jedoch keine Kleidung, keine Kuscheltiere und 
keine Bücher!
Kommt und bringt was ihr nicht mehr braucht, stöbert und findet 
eure „Schätze“!
„Was ein Mensch nicht mehr braucht, erfreut einen Anderen und 
schont die Umwelt!“
Das Tauschhäusje Team freut sich auf euren Besuch und auch 
über Verstärkung!

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

	■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich am Dienstag, 8. und 22. September 
um 15:00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstraße1.
Wer Interesse hat, einfach vorbei kommen.
Kontakt: Isolde Schöne 06124 12781 oder Ilona Ritter 06124 12658.

Eine Initiative der Gemeinden Aarbergen, Heidenrod und Hohenstein 
(AHH) 

Reparieren statt wegwerfen - das schont die Umwelt und das eigene 
Portemonnaie! 

Wir sind wieder für Sie da am: 

Samstag, 29. August von 14:00 17:00 Uhr 

Im Dorfgemeinschaftshaus in Holzhausen ü/Aar 

Bringen Sie uns ihre defekten Gerätschaften wir werden versuchen diese 
zu reparieren, sehr oft können wir sie retten! 

Weiterhin suchen wir Verstärkung, Menschen, die Spaß am Reparieren 
haben und unser Team, unterstützen möchten. 

Ihr Repair Café Team freut sich auf Ihren Besuch! 

	■ Seniorentreff Hennethal
Termine für das zweite Halbjahr 2026 des Senioren-
treffs Hennethal – immer freitags, jeweils um 15:30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus.
18. September
23. Oktober
13. November
4. Dezember

	■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10:00 - 11:30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Weitere Informationen erhalten 
Sie von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

	■ Hohensteiner Wanderkreis
In der Nacht zu Donnerstag, 20. August hatte es geregnet. Die Luft 
war gereinigt und die Temperatur auf ein zum Wandern gut geeig-
netes Niveau heruntergekühlt worden. Bei diesen Bedingungen hat-
ten sich um 14:00 Uhr unterhalb des Niederlibbacher Kirchleins 32 
Wanderwillige eingefunden, um heute mit Liesel und Rolf auf Tour 
zu gehen, denn die beiden hatten für den Hohensteiner Wanderkreis 
zuvor mögliche Wanderwege getestet.
Von der Straße in Richtung Hambach bzw. Orlen bog die stattliche 
Gruppe nach links in ein Seitental ab. Links säumten Bäume und 
Strauchwerk den Hang und rechts begleitete die Wanderer ein trotz 
der vorausgegangenen Dürreperiode erstaunlich grünes Wiesen-
tal. Zahlreiche Brunnenhauben verrieten, dass es im Faltersbachtal 
nicht nur oberflächlich Wasser zu finden gibt. Bei einem im spitzen 
Winkel nach links abzweigenden Wirtschaftsweg verließ Rolf mit den 
Kurzstrecklern das Tal, um auf einem 5 km langen Rundkurs Eindrü-
cke von der hübschen Landschaft um Niederlibbach zu sammeln. 
Im Faltersbachtal weiter wandernd erregte eine steil aufgerichtete 
Leiter, die zu einem in schwindelnder Höhe angebrachten Hochsitz 
führte, die Aufmerksamkeit der Läufer und aufgescheuchte Rehe 
verrieten, dass der Ansitz gut positioniert ist. Eine Tafel pries die neu 
verlegte Abwasserleitung durch das Tal. Als Häuser von Orlen nicht 
nur zu erahnen waren, führte Liesel die Gruppe nach rechts an einer 
von einem Verein angelegten Baumgruppe vorbei nun in Richtung 
Hambach. Rinder mit weit ausladenden Hörnern betrachteten arg-
wöhnisch die vorbeiziehende „Herde“ Zweibeiner. Noch ein kleiner 
Anstieg und die Straße Niederlibbach - Orlen konnte am oberen 
Ortsrand von Hambach überquert werden. Die blauen Markierun-
gen der Aarschleife bedeuteten, dass nun am Rande Hambachs 
auf einem schmalen steilen Pfad eine Senke zu durchschreiten ist. 
Schon bald gab es einen Grund für eine Pause. Eine Aussicht mit 
mehreren Bänken bot einen Blick auf den Ort Hambach, wie ihn die 
wenigsten Mitwanderer je gesehen hatten. Die Eindrücke auf dem 
weiteren Weg durch Wald hätten nicht unterschiedlicher sein kön-
nen. Zuerst schritt die Gruppe durch erstaunlich frisch wirkenden 
Laubwald, bog im spitzen Winkel auf einem anspruchsvollen Ab-
stieg in ein Wiesental ab, um hernach auf einer mit einem braunen 

Breithardter �  
Weinstand
Die AG Weihnachtsmarkt lädt 
zum vorletzten Weinstand in 
dieser Saison am 

Freitag, 28. August 
ab 18:00 Uhr 

herzlich ein.
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Laubteppich belegten Forststraße herbstliche Gerüche einatmen 
zu können. Am höchsten Punkt angekommen war klar, dass der 
Hohensteiner Wanderkreis im Winter bei Schnee schon einmal hier 
gewesen war. Zu erwähnen wäre noch ein Blick auf den im Wald 
versteckten Hambacher Weiher, und dann schwelgten die Wanders-
leute auf dem mit Recht „“Augenweide“ genannten Wanderweg mit 
Betrachtungen unserer schönen Taunuslandschaft.

Nach einem 8 km langen Rundweg durften auch die Langstreckler 
den voraus geeilten Kurzstrecklern zur Pizzeria ASPENDOS folgen. 
Bei Speis und Trank genossen die Wanderer den Abschluss eines 
allgemein als sehr schön empfundenen Wandertages. Die Wanderer 
lobten Liesel und Rolf für die Vorbereitung und Führung der Touren 
und auch ein wenig sich selbst für die nette Gesellschaft.
Am Donnerstag, 03. September will der Hohensteiner Wanderkreis 
erneut eine Aar-Schleife in Teilen erwandern. An diesem Termin ist 
der Treffpunkt um 14:15 Uhr auf dem zentralen Parkplatz in Laufen-
selden bei der Bornbachhalle. Vorgesehen sind auch hier eine kurze 
und eine längere Strecke. Für die Schlussrast ist der Wanderkreis in 
der Waldgaststätte, wo man deutsch, indisch oder „römisch“ spei-
sen kann, angemeldet.
Interessierte an Wanderungen in netter Gesellschaft können In-
formationen auf der Homepage des Hohensteiner Wanderkreises 
www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com einsehen. Als beson-
deren Service bietet Petra auf der Homepage für Ortsunkundige 
auch einen Link an, um sicher und rechtzeitig zum Treffpunkt zu 
gelangen. Fotos vermitteln einen Eindruck von den Wanderungen. 
Dabei sein lässt außerdem das gute Gemeinschaftsgefühl spüren. 
Auskünfte zum offenen Wanderkreis erteilt auch Horst Bernstein 
(06124 12357).

Nachruf
Mit großer Anteilnahme nehmen wir Abschied

von Helmut Hartwig
Strinz-Margarethä

Über Jahrzehnte setzte er sich als engagierter ehrenamtlicher 
Mitarbeiter im Archiv der Gemeinde Hohenstein mit großem 

Wissen, Sorgfalt und persönlichem Einsatz für die Bewahrung 
unserer lokalen Geschichte ein.

Sein Wirken wird uns in dankbarer Erinnerung bleiben.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie  

und allen Angehörigen.
Patrick Berghüser
Bürgermeister der

Gemeinde Hohenstein

 » Öffentliche  
Bekanntmachungen

	■ Sitzung des Sozialausschusses
Am Montag, dem 31. August 2026, 18:00 Uhr findet im Sitzungs-
zimmer des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Sozialausschus-
ses statt, zu der Sie geladen werden.

gez. Rita Czymai
Vorsitzende des Sozialausschusses

Tagesordnung
1.	 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung  

am 7. September 2026
3.	 Kita-Zahlen
4.	 Verschiedenes

	■ Sitzung des Wirtschaftsausschusses
Am Montag, dem 31. August 2026, 19:30 Uhr findet im Sitzungs-
zimmer des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Wirtschaftsaus-
schusses statt, zu der Sie geladen werden.

gez. Werner Gebauer
Vorsitzender des Wirtschaftsausschusses

Tagesordnung
1.	 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Vorstellung Cayo-Holding, ehemaliges Klinkerwerk
3.	 Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung  

am 7. September 2026
4.	 Verschiedenes

	■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Am Mittwoch, dem 2. September 2026, 19:30 Uhr findet im Sit-
zungszimmer des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses statt, zu der Sie geladen werden.

gez. Gerold Köhler
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses

Tagesordnung
1.	 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Vorstellung B-Plan Vor Hahn II
3.	 Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung 

am 7. September 2026
4.	 Verschiedenes

	■ Sitzung der Gemeindevertretung
Am Montag, dem 7. September 2026, 19:30 Uhr findet in der Turn-
halle Hennethal eine öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 
statt, zu der Sie geladen werden.

gez. Sebastian Reischmann
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Tagesordnung
1.	 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Verabschiedung Inklusionsbeauftragter
3.	 Bericht des Gemeindevorstandes
4.	 Aktuelle Stunde
5.	 Genehmigung Haushaltssatzung 2026 und Kreditermächtigung 

2024
	 GVER/032/2026
6.	 Umverteilungseffekte im Kommunalen Finanzausgleich (KFÁ) - 

Einführung eines Ergänzungsansatzes für Kinder
	 GVER/033/2026
7.	 Mitgliedschaft ekom21
	 GVER/034/2026
8.	 Bestellung Inklusionsbeauftragte
	 GVER/035/2026
9.	 Betreibervertrag Kindergruppe Hennethal e.V.
	 GVER/036/2026
10.	Änderung der Benutzungsordnung für 

Gemeinschaftseinrichtungen
	 GVER/037/2026
11.	Anpassung der Gebührenordnung für 

Gemeinschaftseinrichtungen
	 GVER/038/2026
12.	Ersatzbeschaffung eines Kommunalfahrzeuges für den Bauhof
	 GVER/039/2026
13.	Ausweisung von Potentialflächen für Freiflächen-Photovoltaik 

auf Grundlage der Freiflächenpotentialstudie Hohenstein
	 GVER/040/2026
14.	Zustandsbewertung und Priorisierung ausgewählter 

Straßen der Ortsteile 1-7 als Grundlage für die weitere 
Sanierungsplanung

	 GVER/041/2026
15.	Aufwertung des Dorfplatzes im Ortskern Hohenstein 

- Breithardt
	 GVER/042/2026
16.	Perspektivische Vorgehensweise Touristische 

Arbeitsgemeinschaft
	 GVER/043/2026
17.	Gefahrenabwehrverordnung Wasserversorgung
	 GVER/044/2026

http://www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com
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18.	Stärkung der Löschwasserversorgung und Waldbrandvorsorge 
in der Gemeinde Hohenstein/interkommunale Zusammenarbeit 
(Antrag FWG-Fraktion)

	 AN/005/2026

 » Bürgerservice

Rentenantragstellung und Rentenauskunft durch den Ver-
sichertenältesten Richard Altz nach telefonischer Vereinbarung: 
Tel. 0157 75734323 oder 06128 2469326.
Es werden alle Fragen zur gesetzlichen Rentenversicherung 
und Anträge aller Art (Rentenantrag, Kontenklärung usw.) für die 
Deutsche Rentenversicherung auf- und entgegengenommen.
Des Weiteren werden Versicherungsverläufe und Rentenaus-
künfte bei Bedarf angefordert und besprochen. Auch die Zu-
sammenstellung notwendiger Unterlagen, Beglaubigungen von 
Nachweisen und Ausfüllen von Formularen zählen zu meinem 
Leistungsangebot.
Alle angebotenen Leistungen sind kostenfrei!

 » Aus den  
Kindertagesstätten

	■ Kindertagesstätten-Anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten 
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen sowie bei den Ansprechpartnerinnen der Gemeindeverwaltung:
Frau Ilona Quint, Tel. 06120 2937, 
E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de, 
Frau Natcha Lex, Tel. 06120 2938, 
E-Mail: natcha.lex@hohenstein-hessen.de.

	■ Schließzeiten der Hohensteiner Kitas
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind 
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:
Kindertagesstätte Breithardt:

Weihnachten 23.12. bis 01.01.2027
Kindertagesstätte Burg-Hohenstein

Weihnachten 23.12. bis 04.01.2027
Kindertagesstätte Holzhausen ü.A.

Weihnachten 23.12. bis 04.01.2027
Kindertagesstätte Strinz-Margarethä

Weihnachten 22.12. bis 01.01.2027
Kindertagesstätte Born

Weihnachten 21.12. bis 01.01.2027

 » Vereine und Verbände

	■ Eselverein 1962 Breithardt e.V.
Der Eselverein Breithardt e.V. lädt 
am Sonntag, 30. August von 
11:00 bis 15:00 Uhr zum „Kinder-
fest am Eselsstall“ unterhalb des 
Friedhofs herzlich ein. Neben 
dem traditionellen Luftballon-
wettbewerb werden Spiele wie 
Sackhüpfen, Dosenwerfen, Tor-
wandschießen, Nägelversenken 
und Schaumkuss-Schleuder an-
geboten. Außerdem kann mit 
Perlen gebastelt werden.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Kühle Getränke, Brat- und Rinds-

würste sowie Kaffee und Kuchen warten auf die Gäste.
Hugo & Moni freuen sich über viele kleine und große Besucher aus 
nah und fern!

	■ SV Hohenstein
Ferienfreizeit beim SV Hohenstein: 
Sommer, Sport und Wasserspaß
Eine Woche lang hieß es beim SV Hohenstein: raus 
in die Natur, bewegen, entdecken - und bei hoch-
sommerlichen Temperaturen natürlich jede Menge 
Wasserspaß!

Acht Mädchen verbrachten im Rahmen der Mädchen-Ferienfreizeit 
des SV Hohenstein fünf abwechslungsreiche Vormittage miteinan-
der. Von 9:00 bis 12:00 Uhr ging es jeden Tag zunächst für ein bis 
zwei Stunden hinaus in die wunderschöne Natur rund um Burg-Ho-
henstein. Auf unterschiedlichen Wanderungen durch Wald und Wie-
sen wurde geklettert, balanciert, entdeckt, gestaunt und natürlich 
ordentlich Strecke gemacht.
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Turnen mit Anspruch, Struktur und professioneller Anleitung
Beim Kinderturnen in Holzhausen steht die gezielte turnerische Aus-
bildung im Mittelpunkt. Die Kinder erlernen unter fachkundiger An-
leitung grundlegende Turnelemente, trainieren Kraft, Beweglichkeit, 
Koordination, Körperspannung und Technik.
•	 Gezieltes Erlernen von Turnelementen
•	 Kraft, Beweglichkeit, Körperspannung
•	 Technik und Koordination
•	 Altersgerechte und strukturierte Übungen
Die Kinder können gerne an einer Schnuppertrainingsstunde 
teilnehmen.
Ansprechperson und Trainerin Martina Reinhardt: 
Tel. 0178 189089

 » Freiwillige Feuerwehren
Nach der Rückkehr wartete dann bei der großen Hitze die wohlver-
diente Abkühlung. Mit Wasserbomben, Wasserexperimenten und 
jeder Menge Spielen wurde nicht nur viel gelacht, sondern ganz 
nebenbei auch sportlich einiges trainiert: Ausdauer, Gleichgewicht, 
Reaktionsfähigkeit, Geschicklichkeit und Zielsicherheit standen auf 
dem Programm - allerdings so spielerisch, dass das Training kaum 
jemand bemerkte.
Ein besonderes Highlight der Woche war das gemeinsame Batiken: 
Jedes Mädchen gestaltete sein eigenes T-Shirt und konnte am Ende 
nicht nur viele schöne Erinnerungen, sondern auch ein ganz persön-
liches Andenken an die Ferienwoche mit nach Hause nehmen.
Mit seiner kleinen Ferienfreizeit reiht sich der SV Hohenstein in die 
tollen und bereits etablierten Ferienangebote der SG Hohenstein 
und des TC Hohenstein ein. Hinter all diesen Angeboten stehen 
Menschen, die sich ehrenamtlich mit viel Zeit, Ideen und Herzblut 
engagieren. Ein echtes Geschenk für die Kinder unserer Gemein-
de: So entstehen gemeinsame Erlebnisse und Erinnerungen, die 
bleiben.
Nach dieser rundum gelungenen Woche steht für den SV Hohen-
stein fest: Auch im kommenden Jahr soll es wieder eine Ferienfrei-
zeit geben.
Und schon jetzt gibt es einen weiteren Termin zum Vormerken: Am 
Samstag, 12. September lädt der SV Hohenstein (auch Nicht-Mit-
glieder) herzlich zum Familiennachmittag ein. Wir freuen uns auf 
einen schönen gemeinsamen Nachmittag voller Spiel und Spaß mit 
vielen Kindern und Familien!
Der SV Hohenstein bietet nach den Sommerferien fol-
genden Kurse in der Gemeindehalle in Burg-Hohen-
stein an�
1. Pilates - montags von 19:00 
bis 20:00 Uhr
Trainingsbeginn ist am 
14.09.2026 (10 Trainingsstunden)
Kursgebühren: Nicht-Mitglieder 
60,- Euro pro Kurs Mitglieder 20,- 
Euro pro Kurs
2. Seniorengymnastik - 
montags von 20:00 bis 21:00 Uhr
Trainingsbeginn ist am 
14.09.2026 (10 Trainingsstunden)
Kursgebühren: Nicht-Mitglieder 
40,- Euro pro Kurs
Mitglieder kostenlos.
Trainingsstunden voraussichtlich vom 14.09. bis 23.11.2026 
(Änderungen vorbehalten)
3. Body Fit - mittwochs von 19:00 bis 20:00 Uhr
Trainingsbeginn ist der 12.08.2026 (17 Trainingsstunden)
Kursgebühren: Nicht-Mitglieder 68,- Euro pro Kurs
Mitglieder kostenlos.
Trainingsstunden voraussichtlich vom 12.08. bis 16.12.2026
 (Änderungen vorbehalten)
Fragen oder Anmeldungen bitte unter Tel. 0160 4441228 
oder burg.hohenstein@gmail.com.

	■ TGSV Holzhausen�
Kinderturnen beim TGSV Holzhausen
Kinderturnen für Kinder 
im Alter von 7 bis 14 Jahren
Trainingszeiten: donnerstags von 16:30 bis 17:30 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Holzhausen

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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Wer diese schöne Kapelle erhalten möchte, kann demnächst dem 
neu gegründeten Förderverein „Kapellenengel“ beitreten – mehr In-
formationen in den Gottesdiensten.
Wieder Kirchenfrühstück in St. Klemens Maria Hofbauer 
ab September
Wegen der geänderten Zeiten im Sommer musste das klassische 
Kirchenfrühstück in Breithardt wie bekannt leider pausiert werden. 
Nun startet es wieder – das erste Mal am 06. September wie ge-
wohnt vor der Messe ab 10:00 Uhr. Für Infos und Hilfe kann man 
sich bei Petra Franz melden unter 06120 908033.
Zweites ökumenisches Jugendfestival OMG in Wehen
Das zweite ökumenische Jugendfestival „OMG“ findet am Samstag, 
den 29. August, rund um die evangelische und die katholische Kir-
che in Taunusstein-Wehen statt. 
Es richtet sich an alle Jugendlichen zwischen 13 und 18 Jahren, alle 
sind herzlich willkommen! Im letzten August begeisterte die Auftakt-
veranstaltung rund 400 Jugendliche aus dem ganzen Kreisgebiet 
mit zwei besonderen Gottesdiensten, jeder Menge unterschiedli-
cher Angebote von Upcycling, Hip Hop, Improtheater und mehr so-
wie einer leckeren Essens– und Getränkeauswahl und jeder Menge 
Spaß und guter Laune.
Anmelden kann man sich ab sofort über das Zentrale Pfarrbüro un-
ter 06124 72370 oder pfarrei@heiligefamilie.net bzw. b.berger@heili-
gefamilie.net. Helfende sind ebenfalls sehr willkommen und können 
sich gern unter denselben Kontaktmöglichkeiten melden.
BibelTeilen in Michelbach
Jeden 2. Dienstag im Monat findet das ökumenische BibelTeilen 
in Michelbach statt. Das nächste Treffen ist am 8. September um 
19:00 Uhr im Gruppenraum der ev. Kirche in Michelbach.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Einfach vorbeikommen und mitmachen. So wird Glaube lebendig!

An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser,
viele Menschen aus dem Einzugsgebiet dieses Blattes sind es 
gewohnt, zu pendeln und häufig Strecken zurückzulegen. Sei 
es zum Einkaufen, weil das vor Ort nicht geht, zu einer Unter-
suchung, zur Schule, zur Arbeit. Für einige ging dies vor eini-
gen Wochen los, namentlich für viele Schulkinder, die neu in die 
Schule gekommen sind oder die Schule gewechselt haben.
Auch für mich ist seit einem Umzug vor einigen Jahren das täg-
liche Pendeln wieder Teil des Alltags geworden. Ich hatte zu-
nächst Sorge, dass das auf die Dauer ziemlich anstrengend wer-
den würde. Glücklicherweise muss ich in meinem Fall nicht allzu 
lange fahren und Stau ist auf meiner Strecke eine Ausnahme. 
So habe ich die neue Situation durchaus schätzen gelernt. Sie 
schafft den manchmal sehr nötigen Abstand, gibt Gelegenheit, 
Gedanken zu sortieren oder schleifen zu lassen.
Der Weg zur Schule, zur Arbeit oder zum Einkauf, er lässt sich 
nicht beliebig füllen, das gilt insbesondere im Auto, wo beson-
dere Aufmerksamkeit nötig ist, aber auch in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln. Trotzdem ist diese Zeit, wenn die Belastung des 
Pendelns nicht überwiegt, auch geschenkte Zeit. Sie soll sicher-
stellen, dass wir von A nach B kommen. Darin eröffnet sie man-
chen Freiraum, und sei er noch so klein.
Wie füllen Sie, wie füllt Ihr diese Zeit? Ich wünsche Ihnen, dass 
Sie sie so nutzen können, wie es für Sie passt. Und wenn sie ab 
diesem Herbst zum ersten Mal gefüllt oder leer gelassen wer-
den will, möge es eine gute Erfahrung sein, im Schulbus oder 
anderswo.

Ihr Pastoralreferent
Benedikt Berger

	■ Ev. Gesamtkirchengemeinde  
Mittlerer Untertaunus

Homepage: www.mut-evangelisch.ekhn.de
Gemeindebüro Ev. Gesamtkirchengemeinde 
Mittlerer Untertaunus
Scheidertalstr. 10
65510 Hünstetten (Strinz-Trinitatis)
Telefon: 06126 3220
E-Mail: Gesamtkirchengemeinde.Mittlerer-Untertaunus@ekhn.de
Öffnungszeiten:
Di und Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

 » Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei Heilige Familie  
Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124 72370, E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.net
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste
St. Klemens-Maria-Hofbauer Breithardt
Sonntag, 30.08.
09:30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 06.09.
11:00 Uhr Heilige Messe vorher Kirchenfrühstück 

(ab 10:00 Uhr) im Pfarrsaal
St. Bonifatius Michelbach
Sonntag, 30.08.
11:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 06.09.
09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
St. Josef Daisbach
Freitag, 04.09.
09:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 05.09.
18:00 Uhr Heilige Messe
St. Elisabeth Bad Schwalbach
Freitag, 28.08.
09:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 29.08.
15:00 Uhr Trauung
17:00 Uhr Rosenkranzandacht und Komplet
Sonntag, 30.08.
11:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 03.09.
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 04.09.
09:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 05.09.
17:00 Uhr Stille Anbetung und Komplet
Sonntag, 06.09.
11:00 Uhr Heilige Messe
St. Ferrutius Bleidenstadt
Sonntag, 30.08.
10:00 Uhr Heilige Messe - Kirchweihfest „Bleischter Kerb“

 mit Kirchenchor
Montag, 31.08.
17:00 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 02.09.
17:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 05.09.
03:00 Uhr Beginn der „Gelobten Bleidenkstädter Wallfahrt 

nach Nothgottes“ anschließend Fußwallfahrt nach 
Marienthal

10:30 Uhr Heilige Messe in Marienthal anlässlich der „Gelob-
ten Bleidenstädter Wallfahrt nach Nothgottes „an-
schließend Kreuzweg und Beichtgelegenheit

Sonntag, 06.09.
11:00 Uhr Heilige Messe

Heilige Messen in Burg-Hohenstein Unterdorf
Wie auch im letzten Jahr wird monatlich eine Heilige Messe in der 
schönen Kapelle im Unterdorf von Burg-Hohenstein, immer am vier-
ten Sonntag im Monat gefeiert.
Das sind der 27.09. und 25.10. Beginn ist im September und Okto-
ber um 11:00 Uhr. Eine Mitfahrgelegenheit von Breithardt aus wird 
gerne angeboten, bitte wenden Sie sich an Frau Rühle 06120 4744. 

http://www.mut-evangelisch.ekhn.de
mailto:Gesamtkirchengemeinde.Mittlerer-Untertaunus@ekhn.de
http://www.heiligefamilie.net
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	■ Evangelische Hoffnungsgemeinde  
im Untertaunus

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltungen 
zusagen. Kommen Sie gerne mit Wünschen und Anregungen auf uns zu.
Ansprechpersonen:
Ihre Ansprechpersonen für Seelsorge sowie für Taufen, Trauungen 
und Beerdigungen sind
Pfarrerin Jessica Hamm
0173 1832614 / jessica.hamm@ekhn.de
(vom 17. bis 30. August vertreten durch Pfarrer Klaus Simon: 
06775 223 oder 0151 17982296 / klaus.simon@ekhn.de)
Pfarrerin Nikola Züls
06120 9189492 oder 0176 56703268 / nikola.zuels@ekhn.de
Sie können sich mit Ihren Anliegen auch gerne an jedes andere 
Mitglied des Verkündigungsteams oder an das Gemeindebüro 
wenden. Die Kontaktdaten und weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.hoffnungsgemeinde-untertaunus.ekhn.de

Unsere nächsten Termine:
13. Sonntag nach Trinitatis, 30. August
9:30 Uhr Gottesdienst in Adolfseck, Kassing
10:00 Uhr Gottesdienst in Burg-Hohenstein, Grebe
10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Tauferinnerung 

in Laufenselden, Züls
11:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Reformationskirche 

in Bad Schwalbach, Kassing
11:00 Uhr Gottesdienst beim Turmfest auf dem Pohl 

(Limesturm) in Kemel, Klingelhöfer
15:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe auf dem Altenberg 

in Grebenroth, Züls
18:00 Uhr Experimentelles Beten in Langenseifen, Geisler
18:00 Uhr Sommernachtsgottesdienst vor der Kirche 

in Dickschied, Simon, Beck
Freitag, 4. September
19:30 Uhr Abendgebet in der Evang. Kirche in Laufenselden, Züls
14. Sonntag nach Trinitatis, 6. September
9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Bärstadt, Geisler
9:30 Uhr Gottesdienst in Nauroth, Michel
11:00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle in Langenseifen, Geisler
11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Reformationskir-

che in Bad Schwalbach, Huppers
11:00 Uhr Jubiläumskonfirmation mit Abendmahl 

und Kirchenchor in Springen, Flemmig
11:00 Uhr Gottesdienst in Niedermeilingen, Michel
15:00 Uhr Ökumenischer Festgottesdienst in Kath. Marienkir-

che in Lindschied, Huppers + Berger
Neuer Gemeindebrief
Es gibt wieder einen Gemeindebrief. Erhältlich ist diese erste 
Ausgabe in Hohenstein jeweils in den Kirchen zu den Gottes-
dienstzeiten und zusätzlich in den Auslagekästen in Burg-Ho-
henstein an der Kirche und in Breithardt am Pfarrhaus.
Gemeinsam unterwegs:
Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Fühlen Sie sich daher 
zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich eingeladen 
- unabhängig vom Ort. Nutzen Sie das vielfältige Angebot, um die 
neue Gemeinde und das Verkündigungsteam kennenzulernen.

Gemeindebüro:
Das zentrale Gemeindebüro befindet sich in Bad Schwalbach, 
Adolfstraße 34.
Erreichbar: Montag - Freitag 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 15:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 06124 702713
E-Mail: hoffnungsgemeinde.untertaunus@ekhn.de

Gottesdienste
Freitag, 28. August
18:00 Uhr Friedensgebet, Ev. Kirche Holzhausen

 (Stefanie und Simon Rätz)
Samstag, 29. August
13:00 Uhr Taufgottesdienst, Ev. Kirche Görsroth 

(Jürgen Schweitzer)
Sonntag, 30. August
09:30 Uhr Ev. Kirche Niederlibbach (Agnes Schmidt-Köber)
11:00 Uhr Ev. Kirche Ketternschwalbach 

(Agnes Schmidt-Köber)
17:00 Uhr Ev. Kirche Rückershausen (Manuela König)
18:30 Uhr Ev. Kirche Strinz-Margarethä (Manuela König)
Samstag, 5. September
10:00 Uhr KinderKirche, Pfarrscheune Bechtheim 

(Tim Fink und Team)
11:00 Uhr Kindergottesdienst, Ev. Kirche Holzhausen ü. Aar 

(Kigo-Team)
14:00 Uhr Traugottesdienst, Ev. Kirche Strinz-Trinitatis

(Elisabeth Heilmann)
Sonntag, 6. September
09:30 Uhr Ev. Kirche Panrod mit Abendmahl 

(Agnes Schmidt-Köber), anschl. Kirchenkaffee
11:00 Uhr Ev. Kirche Michelbach mit Abendmahl 

(Agnes Schmidt-Köber), anschl. Kirchenkaffee
11:00 Uhr Gottesdienst zum Dorffest, Turnhalle Hennethal 

(Tim Fink)
17:00 Uhr Ev. Kirche Limbach mit Abendmahl (Manuela König)
18:30 Uhr Ev. Kirche Görsroth mit Abendmahl (Manuela König)
Konfirmandenunterricht
Samstag, 29. August
13:00 Uhr OMG Konfi-Action-Tag, Taunusstein-Wehen 

(alle Konfigruppen MUT), Treffpunkt wurde in den 
Konfigruppen bekanntgegeben

Dienstag, 1. September
16:00 Uhr Konfigruppe (Gruppe Tim Fink), 

Pfarrscheune Bechtheim
17:00 Uhr Konfigruppe (Gruppe Agnes Schmidt-Köber/Petra 

Dobrzinski), Ev. Gemeinderaum Kettenbach
Weitere Termine in der Gesamtkirchengemeinde:
Montag, 31. August
10:00 Uhr Spielkreis, Ev. Gemeindehaus Görsroth
Dienstag, 1. September
14:30 Uhr Frauenkreis Panrod, Ev. Gemeindehaus Panrod
Donnerstag, 3. September
15:00 Uhr Spielenachmittag, Ev. Gemeindehaus Beuerbach
19:00 Uhr Gebetstreffen, Ev. Kirche Kettenbach
Freitag, 4. September
10.00 Uhr FreitagsTreff, Pfarrscheune Bechtheim

Kontaktdaten Verkündigungsteam
Pfrin. Petra Dobrzinski (Hennethal, Holzhausen ü. Aar, Michel-
bach, Panrod, Strinz-Margarethä), Tel. 06120 4097973, 
E- Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de.
Pfrin. Petra Dobrzinski ist bis 20.09. nicht im Dienst. Die Vertre-
tung in der Seelsorge und für Beerdigungen haben Pfrin. Agnes 
Schmidt-Köber (22.08.-10.09. und 14.-20.09.) und Pfr. Tim Fink 
(11.-13.09.).
Gem.-Päd. Renate Feick, Tel. 0170 6450086, 
E-Mail: renate.feick@ekhn.de
Pfr. Tim Fink (Bechtheim, Beuerbach, Ketternschwalbach), 
Tel. 0176 62867093, E-Mail: tim.fink@ekhn.de.
Pfrin. Manuela König (Ehrenbach, Eschenhahn, Görsroth, Ham-
bach, Kesselbach, Niederauroff, Niederlibbach, Oberauroff), 
Tel. 0176 62867093, E-Mail: manuela.koenig@ekhn.de.
Pfrin. Agnes Schmidt-Köber (Daisbach, Hausen, Kettenbach, 
Rückershausen), Tel. 0171 1086057, 
E-Mail: agnes.schmidt-koeber@ekhn.de.
Pfr. Jürgen Schweitzer (Limbach, Strinz-Trinitatis, Wallbach), 
Tel. 0151 74379087, E-Mail: juergen.schweitzer@ekhn.de.

mailto:jessica.hamm@ekhn.de
mailto:klaus.simon@ekhn.de
mailto:nikola.zuels@ekhn.de
http://www.hoffnungsgemeinde-untertaunus.ekhn.de
mailto:hoffnungsgemeinde.untertaunus@ekhn.de
mailto:petra.dobrzinski@ekhn.de
mailto:renate.feick@ekhn.de
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ne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und so 
selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unterstützen 
wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und Schu-
lungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkeiten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist montags bis 
freitags von 8:00-13:00 Uhr besetzt.
Telefon: 06120 3656
Fax: 06120 6451
E-Mail: Krankenpflegestation.Aarbergen@ekhn.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

 » Rheingau-Taunus-Kreis

	■ Wirtschaftsfaktor Tourismus
RTK will Gesellschafter der geplanten Taunus  
Touristik Service GmbH werden
•	 Kreisausschuss und Kreistag befürworten den Grundsatzbe-

schluss mit großer Mehrheit
•	 Bessere Vermarktung soll Betrieben, Orten und Gästen im Unter-

taunus zugutekommen
•	 Mit einem höheren Anteil könnte der Kreis in der geplanten Ge-

sellschaft mehr mitentscheiden
Der Tourismus im Taunus soll künftig von einer neuen Organisa-
tion vermarktet werden: Der Rheingau-Taunus-Kreis befürwortet 
grundsätzlich, Gesellschafter der geplanten Taunus Touristik Ser-
vice GmbH (TTS GmbH) zu werden. Sie soll Nachfolgeorganisation 
des heutigen Taunus Touristik Service e.V. (TTS e.V.) werden, der 
vom Land Hessen anerkannten Destinationsmanagement-Organi-
sation für die Region Taunus. Kreisausschuss und Kreistag haben 
dem Grundsatzbeschluss jeweils mit großer Mehrheit zugestimmt. 
Beschlossen ist damit noch keine Gründung: Über die tatsächliche 
Umsetzung sollen die Gremien der künftigen Gesellschafter erst 
entscheiden, wenn Satzung, Wirtschaftsplan und Finanzierungs-
konzept vorliegen.
Was Betriebe und Orte davon hätten
Für den Rheingau-Taunus-Kreis ist diese Grundsatzentscheidung 
eine Investition in die Zukunft, denn Tourismus ist ein Wirtschafts-
faktor. Allein die Tagesreisen in die Destination Taunus kommen auf 
rund 16 Millionen Aufenthaltstage und mehr als 353 Millionen Euro 
Umsatz, hinzu kam 2019 der Übernachtungstourismus mit rund 1,2 
Millionen Gästen und 3,8 Millionen Übernachtungen. Von diesem 
Geld leben Gastronomie, Hotellerie, Handel und Freizeitwirtschaft - 
im Kreis besonders die Heilbäder Bad Schwalbach und Schlangen-
bad, der Naturpark Rhein-Taunus, das Welterbe Limes sowie die 
Wander- und Radwege im Untertaunus.
Eine professionell aufgestellte Gesellschaft soll diese Angebote 
sichtbarer machen und Gäste gezielter ansprechen - und so Umsatz 
und Arbeitsplätze vor Ort sichern. Profitieren sollen davon auch die 
Menschen, die hier leben. Auch die Betriebe der Region sollen en-
ger eingebunden werden - über einen Fachbeirat und eine freiwillige 
Marketingumlage, die auch kleineren Anbietern offenstehen soll.
Mehr Anteile, mehr Mitsprache
Bisher trägt der Hochtaunuskreis rund 81 Prozent der Kosten für 
die Destination Taunus, der Rheingau-Taunus-Kreis rund 6,6 Pro-
zent. Angestrebt werden für den Kreis 19 Prozent - annähernd das 
Dreifache des heutigen Anteils. In der geplanten GmbH sollen sich 
die Gesellschaftsanteile an den Finanzierungsbeiträgen orientieren, 
die Stimmen in der Gesellschafterversammlung an den Kapitalein-
lagen, und auch die Sitze im Aufsichtsrat sollen anteilig auf die Ge-
sellschafter verteilt werden. Wer mehr trägt, entscheidet also stärker 
mit - etwa darüber, welche Themen beworben werden. Für beson-
ders wichtige Beschlüsse soll Einstimmigkeit gelten.

 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

  

	■ MSC Michelbacher Hütte e.V.
Herbst-Motocross zum Jubiläum beim MSC Michel-
bacher Hütte e.V.
Zweites Saisonhighlight in diesem Jahr im September zu Gast 
in Aarbergen
Nachdem in den vergangenen Jahren die beiden Rennveranstaltun-
gen in Aarbergen im Frühjahr dicht aufeinander folgend stattfanden, 
gab es in diesem Jahr eine längere Pause zwischen den Rennserien. 
Der Hessencup in Kooperation mit den Rennserien DAMCV und MX 
Cup startet am 12. und 13. September 2026 mit einer Herbst-Auf-
lage beim MSC Michelbacher Hütte durch.

Nach einer gelungenen Saisoneröffnung im April genießt nun der Hes-
sencup/DAMCV/MX Cup die volle Aufmerksamkeit des Vereins. Fah-
rerlager, Strecke, Bewirtung und vieles mehr will gründlich vorbereitet 
werden, um ein wie gewohnt starkes Rennwochenende abzuliefern.
Der MSC freut sich auf sein zweites Saison-Highlight, welches in 
diesem Jahr durch das 75-jährige Vereinsbestehen untermalt wird. 
75 Jahre Motorsport, Emotionen, Benzingespräche und eine verbin-
dende Leidenschaft. Eine lange Historie mit unzähligen Veranstal-
tungen, bewegenden Momenten und viel Vereinsarbeit. Der MSC 
blickt voller Tatendrang in die Zukunft und freut sich auf anstehende 
Projekte rund um den Verein und tolle Motorsport-Wochenenden.
Beim Hessencup ist vor allem die traditionsreiche Quad-Klasse 
immer wieder ein Highlight für die Zuschauer. Aber natürlich sind 
auch die Fahrer und Fahrerinnen der Solo-Motorräder von den Aller-
kleinsten bis hin zu den ganz schnellen Klassen wieder zahlreich 
vertreten und werden alles geben, um die so wertvollen Punkte für 
die Meisterschaft zu ergattern. Dies vor allem, weil es sich bei die-
sem Rennwochenende um das Saisonfinale des Hessencup han-
delt. Starke Kämpfe um jeden Platz garantiert. Am Startgatter wird 
der Verein vertreten durch die Lokal Matadoren Luis Müller, Hannes 
Erat, Marvin Koch und Ben Bremser welcher in diesem Jahr seinen 
ersten Tagessieg in der Deutschen Meisterschaft einfahren konnte.
Der MSC freut sich, dass bereits zur ersten Veranstaltung viele Be-
sucher die Begeisterung für den Motorsport geteilt haben. Auch am 
bevorstehenden Rennwochenende teilen wir unsere Leidenschaft 
für den Motocross-Sport gerne mit allen Interessierten und freuen 
uns auf zahlreiche Teilnehmer und Zuschauer. Wie gewohnt wird das 
Bewirtungsteam bestens für das leibliche Wohl sorgen.

   » Sozial-  
und Pflegedienste

	■ Diakoniestation Krankenpflegestation 
Aarbergen-Hohenstein, Holzhausen über Aar

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen ger-

mailto:Krankenpflegestation.Aarbergen@ekhn.de
http://www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de
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Weil der Verein für seine Mitglieder als sogenannte Inhouse-fähige 
Einheit gilt, kann der Kreis ihn ohne gesondertes Vergabeverfahren 
beauftragen. Das spart Zeit und Verwaltungsaufwand.
Landrat Sandro Zehner erklärt: „Als Pilotlandkreis des Bundesdi-
gitalministeriums arbeiten wir mit an der Blaupause für die Verwal-
tungsdigitalisierung. Ich bin davon überzeugt, dass wir gute und 
moderne Verwaltung nur gemeinsam gestalten können. Das spart 
Zeit, Geld und sichert durchgängige Digitalisierung ohne Brü-
che und komplizierte Schnittstellen zwischen unterschiedlichen 
Behörden. 
Der Verein GovTech Kommunal e.V. geht genau in diese Richtung: 
Bundesweit, aber gemeinsam mit den Kommunen, es werden Lern-
angebote geschaffen, Vernetzung ermöglicht und Tools kann man in 
Zukunft einmal prüfen und ausschreiben, statt 11.000-mal für jede 
Kommune einzeln.“
Hessen ist ganz vorne mit dabei
GovTech Kommunal e.V. steht nicht für sich allein. Der Verein ist 
der kommunale Arm von GovTech Deutschland e.V., einer gemein-
samen Initiative von Bundesregierung, Bundesländern und Tech-
nologiebranche. Der Kreis hängt sich damit an eine Struktur an, 
die von der Kommune bis zum Bund durchgezogen ist: Was an 
Standards und Lösungen auf Bundes- und Landesebene entsteht, 
kommt über den Verein unmittelbar in den Verwaltungen vor Ort an 
- und die Erfahrungen aus der täglichen Praxis fließen umgekehrt 
zurück.
Hessen hat in diesem Gefüge ein besonderes Gewicht. Digitalmi-
nisterin Prof. Dr. Kristina Sinemus ist im Mai 2026 einstimmig in das 
Präsidium von GovTech Deutschland gewählt worden und besetzt 
einen von fünf Sitzen. Das Land gehört seit 2021 zu den Grün-
dungsmitgliedern und erprobt als bundesweit erstes Pilotland eine 
flächendeckende Verwaltungsdigitalisierung. Für die hessischen 
Kommunen bedeutet das kurze Wege: Ihre Anliegen werden dort 
mitverhandelt, wo über gemeinsame Standards entschieden wird.
Anschluss an den Deutschland-Stack
Die gemeinsame Plattform des Vereins ist kein Sonderweg, sondern 
zahlt auf das größte Digitalvorhaben des Bundes ein: den Deutsch-
land-Stack. Er ist die nationale souveräne Technologie-Plattform für 
die Digitalvorhaben in Deutschland und umfasst die technische Ba-
sis ebenso wie die Standards und Regeln, nach denen Bund, Län-
der und Kommunen künftig zusammenarbeiten. Der IT-Planungsrat 
hat sich im März 2026 auf einen gemeinsamen Plattformkern und 
verbindliche technische Standards verständigt, bis 2028 entste-
hen daraus schrittweise konkrete Angebote für Bund, Länder und 
Kommunen.
Was Bürgerinnen und Bürger schon heute davon haben
Digitalisierung ist im Kreis kein Selbstzweck, sondern soll Verwal-
tungsleistungen für Bürgerinnen und Bürger schneller und einfacher 
zugänglich machen. Beim digitalen Bauantrag war der Rheingau-
Taunus-Kreis als erster Flächenkreis in Hessen im Echtbetrieb. Seit 
diesem Sommer kann auch die Auskunft aus dem Baulastenver-
zeichnis digital beantragt werden.
Der Pflichtumtausch des Führerscheins läuft komplett online und 
spart einen Behördengang. Über das Projekt „Smart Traffic Ma-
nagement“, das das Land Hessen mit 2,25 Millionen Euro fördert, 
werden Fahrgastzahlen in den Bussen der Rheingau-Taunus-Ver-
kehrsgesellschaft (RTV) in Echtzeit erhoben, damit Fahrgäste wis-
sen, wie voll ihr Bus ist und ob er wirklich pünktlich kommt. Wie 
wichtig ein solches Digitalisierungs-Projekt ist, zeigte sich Ende 
Juni: Bundesdigitalminister Dr. Karsten Wildberger und Hessens Di-
gitalministerin Kristina Sinemus ließen sich das System vor Ort in 
Taunusstein vorführen.
Künstliche Intelligenz mit klaren Regeln
Beim Thema Künstliche Intelligenz setzt der Kreis auf Wissen und 
Verantwortung. Mit dem Projekt „KI-Kompass RTK“ baut die Kreis-
verwaltung eine gemeinsame Grundlage für den Einsatz von KI auf. 
Über eine zentrale Lernplattform geht es um Chancen und Risiken, 
um ethische Leitlinien und um die Anforderungen der europäischen 
KI-Verordnung, die Behörden ausdrücklich zur Schulung ihrer Mit-
arbeitenden verpflichtet. 
Ziel ist, unterschiedliche Wissensstände auszugleichen und recht-
liche Unsicherheiten abzubauen. Der Kreistag hat sich im Februar 
2026 mit dem Einsatz von KI in der Kreisverwaltung befasst und 
dabei Anwendungsbereiche und Rahmenbedingungen beraten. Seit 
einem Jahr gibt es eine Arbeitsgruppe KI, in der sich Landkreis und 
kreisangehörige Kommunen über Erfahrungen und Best Practices 
austauschen und gemeinsam Projekte nach vorne bringen, von 
denen alle profitieren.
Mehr Informationen zur Kreisverwaltung 
und ihren Online-Angeboten:
https://www.rheingau-taunus.de/
Mehr Informationen zu GovTech Kommunal e.V.
https://www.gov.tech/govtech-kommunal

Landrat Sandro Zehner erklärt: „Tourismus ist bei uns kein schö-
nes Beiwerk, sondern ein Wirtschaftsfaktor - genau deshalb findet 
er sich auch in unserer Wirtschaftsförderungsstrategie wieder. Wir 
wollen als Teil dieser neuen GmbH nun noch besser machen, was 
bisher gut funktioniert. Als Verein stößt die TTS mittlerweile an ihre 
Grenzen - bei der Verbindlichkeit, beim wirtschaftlichen Handeln, 
bei klaren Entscheidungen. Daraus eine GmbH zu machen, ist folge-
richtig. Und wer mehr einbringt, redet auch stärker mit: Mit einem 
größeren Anteil hätten wir deutlich mehr Gewicht, wenn es darum 
geht, was für unsere Städte und Gemeinden beworben wird. Der 
Taunus wird als ganze Region gebucht, und im Wettbewerb mit an-
deren Mittelgebirgen und mit Zielen im Ausland zählt nur eine starke 
gemeinsame Stimme. Gemeinsam mit unserer Wirtschaftsförde-
rung wollen wir dafür sorgen, dass noch ganz, ganz viele Gäste den 
schönsten Landkreis überhaupt kennenlernen.“
Was sich ändern soll
Gesellschafter der TTS GmbH sollen neben dem Hochtaunuskreis 
der Main-Taunus-Kreis, der Rheingau-Taunus-Kreis, der Lahn-Dill-
Kreis, der Landkreis Limburg-Weilburg und die Stadt Bad Nauheim 
werden. Zur Destination Taunus gehören 36 Städte und Gemeinden 
in sechs Landkreisen, im Rheingau-Taunus-Kreis vermarktet der 
TTS den Untertaunus, im Rheingau die Rheingau-Taunus Kultur und 
Tourismus GmbH (RTKT). Neben Gesellschafterversammlung und 
Geschäftsführung soll ein Aufsichtsrat die Gesellschaft kontrollie-
ren. Ein Rechtsgutachten kommt zu dem Ergebnis, dass eine solche 
Gesellschaft rechtskonform umgesetzt werden könnte.
Auch die Finanzierung soll neu geordnet werden. Künftig sollen sich 
die Beiträge an einem gemeinsamen Finanzierungsschlüssel orien-
tieren, der Einwohnerzahlen, Übernachtungen und die touristische 
Wertschöpfung berücksichtigt und alle drei Jahre überprüft werden 
soll. Die Zielanteile stehen unter dem Vorbehalt der Verhandlung 
zwischen den künftigen Gesellschaftern. In den ersten drei Jahren 
nach einer Gründung soll der Beitrag des Kreises unverändert blei-
ben und erst danach stufenweise steigen. Der Mittelbedarf der Ge-
sellschaft wird bislang auf rund 1,2 Millionen Euro geschätzt.
Wie es weitergehen soll
Der Grundsatzbeschluss ist ein erster Schritt: Auf seiner Basis er-
arbeiten die Verwaltungen die notwendigen Unterlagen - Satzung 
und Konsortialvertrag, Verschmelzungs- und Personalüberleitungs-
vertrag, Wirtschaftsplan für das erste Geschäftsjahr, mittelfristige 
Finanzplanung sowie das Finanzierungskonzept. Erst danach sol-
len die Gremien der künftigen Gesellschafter im Frühjahr 2027 ent-
scheiden. Stimmen sie zu, soll die Gesellschaft spätestens zum 31. 
August 2027, rückwirkend zum 1. Juli 2027, gegründet werden; der 
TTS e.V. soll anschließend mit der GmbH verschmolzen werden. 
Darüber müssten Vorstand und Mitgliederversammlung des Ver-
eins entscheiden. Zusätzliche Kosten entstehen dem Kreis mit dem 
Grundsatzbeschluss zunächst nicht - die Vorbereitung wird aus Mit-
teln des Vereins finanziert.
Mehr Informationen zum Tourismus im Taunus:
https://www.rheingau-taunus.de/informieren-beantragen/
tourismus-kultur-sport/tourismus-taunus/

	■ Weniger Bürokratie, besserer Service
Rheingau-Taunus-Kreis bündelt Digitalisierung  
und Künstliche Intelligenz
•	 Kreis tritt dem bundesweiten kommunalen Netzwerk GovTech 

Kommunal e.V. bei
•	 Zugang zu Schulungen, Praxisbegleitung und einer gemeinsamen 

Softwareplattform für Kommunen
•	 Landrat Sandro Zehner: „Was einmal gut gebaut ist, muss nicht 

überall neu erfunden werden“
Der Rheingau-Taunus-Kreis wird Mitglied im Verein GovTech Kom-
munal e.V. Der Kreistag hat dem Beitritt zugestimmt. Der Verein ist 
im Dezember 2025 gegründet worden und bündelt erstmals bun-
desweit, was Städte, Gemeinden und Landkreise bei der Digitali-
sierung brauchen. Er ist in kommunaler Trägerschaft, gesteuert wird 
er von den Mitgliedskommunen selbst. Für den Kreis geht es dabei 
nicht um ein weiteres Netzwerk, sondern um Tempo: Eigene Digi-
talvorhaben - vor allem KI-gestützte Verwaltungsprozesse - sollen 
schneller und mit weniger eigenem Aufwand umgesetzt werden. Der 
Jahresbeitrag beträgt für den Kreis 8.000 Euro.
Was der Kreis vom Netzwerk erwartet
Das Angebot des Vereins besteht aus drei Bausteinen:
•	 einem praxisorientierten Lernprogramm zu Zukunftstechnologien 

wie Künstlicher Intelligenz, Cloud und Cybersicherheit
•	 der Begleitung bei der Umsetzung konkreter Technologielösungen
•	 sowie dem Zugang zu einer gemeinsamen digitalen Plattform, 

über die Software zentral und rechtssicher bereitgestellt wer-
den kann.

https://www.rheingau-taunus.de/
https://www.gov.tech/govtech-kommunal
https://www.rheingau-taunus.de/informieren-beantragen/tourismus-kultur-sport/tourismus-taunus/
https://www.rheingau-taunus.de/informieren-beantragen/tourismus-kultur-sport/tourismus-taunus/
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 » Notrufe/Bereitschaftsdienste

Ärztl. Bereitschaftsdienst
Mo, di, do + fr von 20.00 - 07.00 Uhr,
mi 13.00 - 07.00 Uhr (do),
sa + so + feiertags 07.00 - 07.00 Uhr

06723/87087

Bundesweit 116117
Dienstbereitschaft der Apotheken:
Anrufbeantworter Burg-Apotheke
Bundesweit kostenlos
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute
oder unter: www.abda.de

06124/19222 
06120/4877

0800/0022833
22833

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig)

01805/607011

Feuerwehr
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierärztlicher Notfalldienst für Kleintiere, 
Großtiere und Pferde
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist zu er-
fragen unter der Telefonnummer jedes nieder-
gelassenen Tierarztes

112

Krankenpflegestation
Wochenenddienst

06120/3656

Süwag, Niederlassung Main-Kraftwerke
Kundentelefon

0180/373 83 93

Süwag/MKW - Gas (Störung) 069/31072666
Süwag/MKW - Elektrizität (Störung) 069/31072333
Notarzt 112
Notdienst Wasser/Abwasser 06124/19222
Polizeistation Bad Schwalbach
Fax: 06124/7078115

06124/7078-0

Rettungsdienst + 
qualifizierter Krankentransport

06124/19222
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Eine Stimme, die vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr. 
Was bleibt sind dankbare Erinnerungen, 
die niemand nehmen kann. 

In liebevoller Erinnerung 
Ursula 
Nicole, Stefan und Marlon 
sowie alle Angehörigen 

Die Beisetzung findet im engen Familien- 
und Freundeskreis statt. 

Ursula Herber c/o Herberge der Trauer, 
Aarstraße 22, 65232 Taunusstein 

Helmut Herber
* 11. September 1940   † 13. August 2026

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2921
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911 -
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0
Rechnungserstellung Tel.  153
Redaktionelle Beiträge Tel.  194
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme 
anzeigen@wittich-hoehr.de 
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartnerinnen für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zum Mitteilungsblatt Hohensteiner Blättche unter 
archiv.wittich.de/476

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

Sabine Marx
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-204
s.marx@wittich-hoehr.de

Jobhopping strategisch nutzen
Häufige Jobwechsel galten lan-
ge als Makel. Heute verändert 
sich diese Sicht. Jobhopping 
kann strategisch sinnvoll sein. 
Der Vorteil liegt im schnellen 
Kompetenzaufbau. Neue Aufga-
ben, neue Umfelder: Lernprozes-
se werden beschleunigt. Auch 
Gehaltssteigerungen sind oft 
leichter zu realisieren. Doch nicht 
jeder Wechsel ist sinnvoll. Ent-
scheidend ist die Begründung. 

Wechsel sollten nachvollziehbar 
und zielgerichtet sein. Zu häufige 
oder unklare Wechsel können 
Zweifel erzeugen. Unternehmen 
fragen nach Verlässlichkeit und 
Motivation. Für Bewerber bedeu-
tet das: Planung ist entschei-
dend. Jeder Schritt sollte Teil ei-
ner erkennbaren Entwicklung 
sein. Jobhopping ist kein Selbst-
zweck. Es ist ein Instrument: 
richtig eingesetzt, wirkungsvoll.

So hinterlässt der Karriereauftritt 
einen guten Eindruck
Mit der richtigen Vorbereitung 
hinterlassen Bewerbende einen 
bleibenden Eindruck – und öffnen 
Türen für ihre berufliche Zukunft.
Start mit einer kurzen, relevanten 
Anekdote: eine Herausforde-
rung, die gemeistert worden ist, 
eine Erfahrung, die die Leiden-
schaft für den Beruf geweckt 
hat. Wichtig: kurze Geschichte, 
Pausen wirken lassen und Be-
zug zur Position beachten.
Die Antwort auf diese Frage ist 
wichtig: Die Unterscheidung 
von anderen Bewerberinnen 
und Bewerbern.

Eine seltene Qualifikation, eine 
besondere Lebenserfahrung 
oder ein Hobby, das wertvolle 
Fähigkeiten vermittelt. Diesen 
Pluspunkt nicht sofort platzie-
ren, sondern an einem passen-
den Moment im Gespräch – au-
thentisch und nachvollziehbar.
Keine Übertreibungen. Perso-
naler spüren schnell, wenn Ge-
schichten ausgeschmückt sind. 
Glaubwürdigkeit ist der Schlüs-
sel. Und: Jede Besonderheit mit 
einem klaren Nutzen fürs Unter-
nehmen verbinden.

Erstellt mit Hilfe von KI

JOBS 
IN IHRER REGION

Der Gemeindevorstand der  
Gemeinde Heidenrod Rathausstraße 9  

in 65321 Heidenrod sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt

Stellvertretenden  
Kassenleiter (m/w/d)

Bei der zu vergebenden Stelle handelt es sich um 
eine unbefristete Beschäftigung in Vollzeit nach den 
Bestimmungen des TVöD.

Näheres erfahren Sie auf unserer Homepage unter  
www.heidenrod.de/aktuelles.

Bei Rückfragen steht Ihnen unser Fachdienstleitung,  
Herr Janzen, unter der Telefonnummer 06120/79-350  
gerne zur Verfügung.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien etc.) bis 
spätestens 30.09.2026 an die unten angegebene Adresse 
oder als PDF-Datei an bewerbung@heidenrod.de.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Aus Kostengründen ist das Zurücksenden der 
Bewerbungsunterlagen nicht möglich. Wir bitten Sie daher, 
uns keine Originale zu übersenden. Fahrtkosten  
zu Vorstellungsgesprächen werden nicht erstattet.
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Überall da, wo es Podcasts gibt.

„Hallo LINUS WITTICH“ heißt 
der Podcast der LINUS WITTICH- 
Mediengruppe. 

Marketingleiter Thomas Theisen 
im Gespräch mit Geschäftsführern, 
Mitarbeitenden, Partnern, 
kommunalen Vertretern und 
bekannten Persönlichkeiten.

Jetzt reinhören und keine 
Folge mehr verpassen.

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163-3967068

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen, Balkone, Treppensanie-
rung, Dächer, Fassaden, Mauern,
Garten, Einfahrten u. Bodenbeläge,
Feuchte Wände? Nasser Keller?
Kostenlose Besichtigung u. Bera-
tung vor Ort 0163 4928623!!!

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 
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FamiLINUS

  

Nieselregen, Landregen und StarkregenNieselregen, Landregen und Starkregen
Nieselregen         Landregen  StarkregenNieselregen         Landregen  Starkregen
Nieselregen ist ein ganz feiner, sanfter Regen. 
Er besteht aus winzigen Wassertropfen, die 
fast in der Luft zu schweben scheinen.
Wie entsteht Nieselregen?
Tiefe Wolken: Am Himmel hängen dicke, 
graue Wolken sehr tief über der Erde. 
Kleine Tropfen: In diesen Wolken kühlt sich 
die Luft ab. Wasserdampf wird zu kleinen 
Wassertropfen.
Kein Schwung: Die Wolken sind nicht hoch 
genug, als dass die Tropfen auf dem Weg nach 
unten zu großen, schweren Plattsch-Tropfen 
zusammenwachsen könnten.
Langsames Sinken: Weil die Nieseltropfen so 
winzig und leicht sind, fallen sie ganz lang-
sam auf die Erde.

Ein Landregen ist ein langer, gleichmäßiger 
und ruhiger Regen, der oft über viele Stunden 
oder sogar Tage fällt.
Warum heißt er „Landregen“?
Der Name kommt daher, dass dieser Regen 
über ein riesiges Gebiet – also über das ganze 
Land – zieht. Wenn es bei dir im Garten reg-
net, regnet es bei einem Landregen meistens 
auch gleichzeitig in der nächsten Stadt.
Wie entsteht er?
Warme und kalte Luft treffen sich: Eine 
warme Luftmasse schiebt sich ganz langsam 
über eine kalte Luftmasse.
Wolken bilden sich: die warme Luft kühlt 
sich dabei ab. Dadurch entstehen riesige, 
graue Wolkendecken.
Gleichmäßiger Regen: Weil sich die Luft-
massen nur sehr langsam bewegen, regnet es 
ganz gleichmäßig aus den Wolken heraus. 

Starkregen bedeutet, dass in sehr kurzer Zeit 
extrem viel Regen vom Himmel fällt.
Was ist Starkregen?
Die Wolken schütten riesige Mengen Wasser 
auf einmal aus.
Warum wird das gefährlich?
Die Erde ist satt: Der Boden ist wie ein 
Schwamm. Er kann viel Wasser aufsaugen. 
Wenn es aber zu schnell zu viel wird, schafft 
der Schwamm das nicht mehr. 
Die Straßen werden zu Flüssen: Das Wasser 
fließt auf den Straßen zusammen. Die Gullys 
(die Löcher in der Straße) sind zu klein für 
diese riesigen Wassermengen und verstopfen.
Bäche werden riesig: Kleine, friedliche Bä-
che verwandeln sich plötzlich in wilde, tiefe 
Flüsse.

Mit Unterstützung von KI generiert.

Finde die 7 UnterschiedeFinde die 7 Unterschiede

stock.adobe.com - armation
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Mehr Ordnung im Bad
Das Bad gehört meist zu den 
kleineren Räumen der Woh-
nung, muss aber überraschend 
viel aufnehmen. Kosmetik, 
Handtücher, Medikamente, Vor-
räte, Reinigungsmittel und Ge-
räte konkurrieren oft auf weni-
gen Quadratmetern. Wenn dann 
alles sichtbar bleibt, wirkt selbst 
ein gepflegtes Bad schnell un-
ruhig. Umso wichtiger ist eine 
Aufbewahrung, die nicht nur 
Platz schafft, sondern den All-
tag wirklich erleichtert.
Der erste Schritt ist die Tren-
nung nach Nutzung. Was täg-
lich gebraucht wird, sollte direkt 
am Waschplatz erreichbar sein, 
etwa in Auszügen unter dem 
Waschtisch oder hinter dem 
Spiegel. Dinge, die nur gele-
gentlich zum Einsatz kommen, 
gehören nicht in die erste Reihe. 
Für sie eignen sich Hochschrän-
ke, obere Fächer oder ge-
schlossene Nischenlösungen. 
So bleiben Ablageflächen frei, 
und das Putzen wird einfacher.
Gerade im Bad lohnt sich der 
Blick auf ungenutzte Flächen. 

Platz über dem WC, schmale 
Wandbereiche neben dem Spie-
gel oder die Zone über der 
Waschmaschine lassen sich oft 
sinnvoll erschließen. Auch für 
Ecken gibt es spezielle Schränke 
oder Regale. Wichtig ist dabei, 
auf feuchtraumgeeignete Mate-
rialien und leicht zu reinigende 
Oberflächen zu achten. Offene 
Regale können schön wirken, 
verlangen aber Ordnung. Dabei 
helfen Aufbewahrungsboxen mit 
vielen Fächern, die auch in ge-
schlossenen Schränke unterge-
bracht werden können. An der 
Rückseite der Badezimmertür 
können Garderobenleisten mit 
Haken für Kleider wie etwa den 
Morgenmantel oder Organizer 
befestigt werden.
Gute Badaufbewahrung beginnt 
also mit einer klaren Struktur. 
Wer Dinge nach Häufigkeit, 
Größe und Feuchteempfindlich-
keit sortiert, schafft mehr Ruhe 
im Raum – und spart morgens 
oft genau die Minuten, die sonst 
im Suchen verloren gehen.

Mit Unterstützung von KI generiert

Schadensregulierung Deluxe
Nach einem unverschuldeten 
Verkehrsunfall beginnt für den 
Geschädigten oft der Kampf um 
das Geld. Die Haftpflichtversi-
cherung des Unfallverursachers 
meldet sich meist schnell und 
bietet eine unkomplizierte, 
schnelle Schadensabwicklung 
aus einer Hand an. Doch Vor-
sicht: Die gegnerische Versiche-
rung ist ein Wirtschaftsunterneh-
men und versucht naturgemäß, 
die Schadenssumme so klein 
wie möglich zu rechnen. Hier 
lohnt sich der Gang zu einem 
unabhängigen Kfz-Gutachter.
Es gibt einen feinen, aber ent-
scheidenden Unterschied zwi-
schen dem Gutachter der Ver-
sicherung und einem freien 
Sachverständigen. Der Versi-
cherungsgutachter vertritt die 
Interessen seines Auftragge-
bers. Ein unabhängiger Kfz-
Gutachter hingegen ermittelt 
den Schaden am Fahrzeug ob-
jektiv, neutral und vollkommen 
transparent. Er stellt sicher, 
dass Ihnen kein Cent entgeht.
Das Gutachten listet nicht nur 
die reinen Reparaturkosten akri-

bisch auf. Es beziffert auch 
wichtige Faktoren wie den exak-
ten Wiederbeschaffungswert vor 
dem Unfall, den Restwert des 
Wracks und die merkantile Wert-
minderung. Diese Wertminde-
rung steht Ihnen als finanzielle 
Entschädigung zu, da ein Unfall-
wagen am Markt später weniger 
Erlös erzielt. Zudem kalkuliert 
der Gutachter die genaue Dauer 
der Reparatur, was als Basis für 
Ihren Anspruch auf einen Miet-
wagen oder eine Nutzungsaus-
fallentschädigung dient.
Die Kosten für den unabhängi-
gen Gutachter muss bei einem 
unverschuldeten Unfall kom-
plett die Versicherung des 
Schädigers tragen. Einzige Aus-
nahme ist der sogenannte Ba-
gatellschaden. Liegt der Scha-
den sichtlich unter einer Grenze 
von rund 750 bis 1.000 Euro, 
reicht ein einfacher Kostenvor-
anschlag einer Werkstatt aus. 
Bei jedem größeren Blechscha-
den sichert das professionelle 
Gutachten Ihre berechtigten 
Ansprüche rechtssicher ab.

Mit Unterstützung von KI generiert

Sicher durch den Straßenverkehr!
Hier finden Sie Ihre
kompetenten Ansprechpartner
für alle Fälle.

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Seit 1967
Werkskundendienste

65549 Limburg · Tel: (0 64 31) 86 69 · www.Birkenstock-Limburg.de

Ihr Partner für Haustechnik und Gewerbe 
Verkauf und Lieferservice mit Montage

Elektro-Kälte-Klimaanlagen
Wärmepumpen

Bauen und� Wohnen

Verkehrsunfall Was nun?Was nun?– 
A

n
ze

ig
e 

–



Hohensteiner BLÄTTCHE	 16� Nr. 35/2026

INKLUSIVLEISTUNGEN
 ·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy 
Class (Upgrades möglich) 
z.B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

· Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Tauchen Sie ein in die Schönheit Thailands
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub nach Thailand, Khao Lak! 
Das 4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-Verpfl egung, liegt 
eingebettet in eine tropische Oase direkt am Meer und bietet Erholung pur. 
Der musikalische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des Deutschen 
Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher Abend mit den Stars des deutschen 
Schlagers: Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , Olaf 
Henning und Vincent Gross. Erleben Sie mit uns eine einzigartige Kombination 
aus Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken Thailands! Die Reise kann 
um die pulsierende Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch Nordthai-
land verlängert werden und verspricht damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

 vom Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute 
und werden für einen Schulbau ver-
wendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

Thailand Traumreise 2027

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlager-thailand.de

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , 
Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

Musikalischer Höhepunkt  »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

 Mit dem Konzerthighlight 

„Nacht des Deutschen Schlagers“

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Live-Show
mit Reiner Meutsch

Kommen Sie mit FLY & HELP Travel 
an den Traumstrand von Khao Lak!

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert
Buchungscode:

LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €


